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11- g&loo der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiodt> 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Grabner, Dr. Stippe] 
und Genossen 
an den Bundesminister rur wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend EWR-Auswirkungen aufNiederästerreich 

Der EWR-Beitritt Österreichs hat auch rur die neun Bundesländer verschiedene Auswirkungen 
und stellt sie wahrscheinlich in manchen wirtschaftlichen Bereichen vor bislang unbekannte 
Schwierigkeiten und Probleme. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister rur wirtschaftliche 
Angelegenheiten bezüglich der EWR-Auswirkungen im gräßten Bundesland nachstehende 

ANFRAGE 

1. Welche wirtschaftlichen Auswirkungen sind rur das Bundesland Niederästerreich durch den 
EWR-Beitritt zu erwarten? 

2. Gibt es konkrete Zahlen, die 'diese Auswirkungen dokumentieren? 

3. Wenn ja, wie sehen diese Zahlen aus? 

4. Welche Wirtschaftsbereiche werden vom EWR-Beitritt am meisten profitieren? 

5. Welche Wirtschaftsbereiche werden in Niederästerreich am wenigsten vom EWR-Beitritt 
profitieren? 

6. Welche Regionen Niederästerreichs werden durch den EWR-Beitritt wirtschaftlich 
bevorzugt sein? 

7. Welche Regionen Niederästerreichs werden durch den EWR-Beitritt wirtschaftlich 
benachteiligt sein? 

8. Was hat die Region "Südliches Niederästerreich" vom EWR-Beitritt zu erwarten? 

9. Welche Maßnahmen wollen Sie ergreifen, um die rur Niederästerreich zu erwartenden 
Nachteile des EWR-Beitritts schon von vorne herein einzuschränken? 
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